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Bekanntmachung

Die Stadt Bayreuth verfügt ab sofort über einen ehrenamt-
lichen Biberberater. Karl-Heinz Amberg unterstützt das Um-
weltamt bei der Information der Öffentlichkeit rund um das 
Thema Biber. So sollen Konflikte mit den Nagern möglichst 
vermieden und praktische Möglichkeiten aufgezeigt wer-
den, um etwaige Schäden zu verhindern. 

Biber sind wieder heimisch in den Gewässern des Stadt-
gebiets: im Roten Main oberhalb und unterhalb der Stadt, 
im Mistelbach, in der Warmen Steinach, im Mühlbach, im  
Tappert und im Aubach, ja sogar mitten in der Stadt haben 
sich Biber den Glasenweiher als Lebensraum ausgesucht. 

Biber sind Europas größte Nagetiere und streng geschützt. 
Sie leben revierbezogen in Familienverbänden mit ausge-
prägtem Sozialverhalten. Dabei verändern und gestalten sie 
ihren Lebensraum wie kein anderes Tier. Durch die emsige 
Bautätigkeit können eine abwechslungsreiche Landschaft 
und vielfältige Gewässerstrukturen entstehen, die wieder-
um die Grundlage für eine große Artenvielfalt bilden. Neben 
positiven Auswirkungen auf Pflanzen- und Tierwelt sowie 
Naturhaushalt kommt es jedoch in der vom Menschen ge-
prägten Kulturlandschaft unwillkürlich auch zu Konflikten. 
Durch das Fällen von Bäumen und Obstgehölzen, durch 
Fraß-Schäden im Mais, Getreide und in Rüben, durch Beein-
trächtigungen des Wasserabflusses aufgrund von Damm-
bauten oder durch das Untergraben von Uferbereichen 
macht sich Baumeister Biber nicht überall Freunde. 

Genau hier setzt der ehrenamtliche Biberberater, der einen 
mehrtägigen Ausbildungskurs bei der Akademie für Natur-
schutz und Landschaftspflege absolviert hat, an. Seine Auf-
gabe ist es, die Bürgerinnen und Bürger kostenlos zum Thema 
Biber zu informieren, zu beraten und bei Problemen ein 
kompetenter Ansprechpartner zu sein. So sollen Konflikte 
möglichst vermieden, Abhilfemöglichkeiten aufgezeigt und 
gegebenenfalls auch in Angriff genommen werden, damit 
Schäden verhindert werden können. 

Karl-Heinz Amberg ist telefonisch unter 0921 16277331 oder 
über das Amt für Umweltschutz, Telefon 0921 251368, zu er-
reichen.

Ehrenamtlicher Biberberater als neues 
Beratungsangebot der Stadt
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Mit Beginn der wärmeren Jahreszeit werden wieder ver-
stärkt ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten ausgeführt. 
Außerdem finden, insbesondere während der Sommermo-
nate, zahlreiche geräuschvolle öffentliche und nichtöffent-
liche Vergnügungen statt, die ebenfalls zu erheblichen Be-
lästigungen für die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft 
führen können.
Aus diesem Grund wird darauf hingewiesen, dass nach 
der Lärmbekämpfungsverordnung der Stadt Bayreuth ge-
räuschvolle öffentliche und nichtöffentliche Vergnügungen, 
die im Freien oder in Räumen stattfinden und zu Belästigun-
gen führen können, ab 22.00 Uhr so zu gestalten sind, dass 
eine unnötige Störung der Nachbarschaft unterbleibt.
Außerdem dürfen ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten, 
Montag mit Freitag, nur in der Zeit von 07.00 bis 12.00 Uhr 
und von 14.00 bis 20.00 Uhr sowie samstags nur von 07.00 
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr ausgeführt wer-
den. Außerhalb dieser festgelegten Zeiten sind ruhestören-
de Haus- und Gartenarbeiten, zu denen u. a. das Ausklopfen 
von Teppichen, Polstermöbeln, Betten, Kleidungsstücken 
und sonstigen Gegenständen sowie das Hämmern, Sägen 
und Hacken von Holz und die ruhestörende Benutzung von 
Motorrasenmähern gehören, verboten.
Im Rahmen ruhestörender Haus- und Gartenarbeiten dür-
fen Freischneider (Motorsensen), Grastrimmer/Graskanten-
schneider, Laubbläser oder Laubsammler von Montag mit 
Samstag nur in der Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 
bis 17.00 Uhr betrieben werden.
Als Hausarbeiten zählen auch Bau- oder Renovierungsarbei-
ten, die von Hausbewohnern oder Dritten als Heimwerker 

Hinweise zum Lärmschutz in der Stadt Bayreuth

im Haus bzw. in der Wohnung oder im Freien durchgeführt 
werden, wie z. B. das Abschlagen von Verputz oder von Flie-
sen, das Bohren von Löchern, das Schneiden von Holz oder 
Platten.
Die Benutzung von Musikinstrumenten, Tonübertragungs-
geräten und Tonwiedergabegeräten darf in Häusern, Woh-
nungen und sonstigen Räumen sowie in Kraftfahrzeugen 
oder im Freien zu keiner Zeit so erfolgen, dass sie zu einer 
unnötigen Störung der Nachbarschaft oder der Allgemein-
heit führt (Musiklärm).
Verstöße hiergegen erfüllen den Tatbestand einer Ord-
nungswidrigkeit und können mit einer Geldbuße geahndet 
werden.
Die Lärmbekämpfungsverordnung liegt beim Amt für Um-
weltschutz, Neues Rathaus, Luitpoldplatz 13, 4. Stock, Zim-
mer 414, auf und kann dort während der üblichen Sprech-
zeiten eingesehen werden. Interessierten Bürgern wird auf 
Wunsch gerne ein Exemplar ausgehändigt. Die Verordnung 
kann außerdem im Internetangebot der Stadt Bayreuth 
(www.bayreuth.de) unter der Rubrik „Rathaus-Online-Diens-
te“ heruntergeladen werden.

Bayreuth, den 10.04.2018
STADT BAYREUTH

Umwelt- und Verkehrsreferat sowie Meldewesen:
gez. Tyll
Verwaltungsdirektor

Am Dienstag, den 8. Mai 2018, wird vom städt. Fundbüro 
wieder eine Anzahl von Fundgegenständen (ausgenommen 
Fundfahrräder) öffentlich gegen Barzahlung versteigert. 

Die Versteigerung findet um 13.00 Uhr in der Turnhalle der 
Graserschule statt.

Bayreuth, den 27.04.2018
STADT BAYREUTH

			   Referat für Personal, Recht,
			   öffentliche Sicherheit und 
			   Ordnung:
gez. Brigitte Merk-Erbe	 gez. Ulrich Pfeifer
Oberbürgermeisterin	 Berufsmäßiges 
			   Stadtratsmitglied

Versteigerung von Fundgegenständen

In der Zeit von Samstag, 12. Mai, bis einschließlich Dienstag, 
15. Mai 2018, findet auf dem Marktgelände der Stadt Bay-
reuth der Pfingstmarkt 2018 statt.
Der Aufbau der Verkaufsstände beginnt bereits am 11. Mai 
2018.
Die Öffnungszeiten des Pfingstmarktes sind:
Samstag		  von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Sonntag		  von 11.00 Uhr – 18.00 Uhr
Montag, Dienstag	 von 10.00 Uhr – 19.00 Uhr

Bayreuth, den 19.04.2018
STADT BAYREUTH
			   Referat für Personal, Recht,
			   öffentliche Sicherheit und 
			   Ordnung:
gez. Brigitte Merk-Erbe	 gez. Ulrich Pfeifer
Oberbürgermeisterin	 Berufsmäßiges 
			   Stadtratsmitglied

Pfingstmarkt 2018
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Öffentliche Auslegung 
(§ 3 Abs. 2 BauGB)

Die Flurstücke mit den Nummern 380/62, 380/23, 380/60, 
380/22, 1285/2 TF (jeweils Gemarkung Bayreuth), ehemals 
Flächen mit Bahnnutzungen (u.a. Lokschuppen, Drehschei-
be, Tankstellen, Schrottlager, Kokslager, Ölabscheider) zwi-
schen dem Bahnhof Bayreuth und der Tunnelstraße, liegen 
aktuell teilweise brach. Im Bestandsgebäude auf dem Flur-
stück mit der Nummer 380/23 (Tunnelstraße 15) befinden 
sich aktuell Büronutzungen. Außerdem sind untergeordnete 
Wohnnutzungen vorhanden, die perspektivisch aus städ-
tebaulicher Sicht nicht zu erhalten sind, jedoch aktuell Be-
standsschutz genießen. Darüber hinaus werden Teilflächen 
als Parkplatz genutzt. 
Den Darstellungen des aktuell wirksamen Flächennutzungs-
plans (FNP) mit integriertem Landschaftsplan der Stadt Bay-
reuth ist eine perspektivische Verwertung als Gewerbefläche 
zu entnehmen. 
Der gegenständliche Standort eignet sich aus stadtplane-
rischer Sicht aufgrund der verkehrsgünstigen Lage an der 
Tunnelstraße und am Hauptbahnhof sowie der heterogenen 
Nutzungs- und Siedlungsstrukturen im weiteren Umfeld für 

BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT AN DER BAULEITPLANUNG
Bebauungsplanverfahren Nr. 9/16  „Gewerbestandort Tunnelstraße“

die Ansiedlung von nicht erheblich belästigenden Gewerbe-
betrieben aller Art (gemäß § 8 BauNVO). 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
BauGB und die frühzeitige Beteiligung der berührten Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 1 BauGB wurde in der Zeit vom 22.05. bis einschließlich 
19.06.2017 durchgeführt.
Die während der frühzeitigen Beteiligung eingegangenen 
zahlreichen Äußerungen von berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange sowie Privatpersonen 
wurden im Stadtrat am 21.03.2018 behandelt. Den daraus 
resultieren Planänderungen wurde zugestimmt und die Ver-
waltung beauftragt, die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB und der berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange gem. §  4 Abs.  2 BauGB 
durchzuführen.
Folgende wesentliche Planänderungen haben sich ergeben 
(Plandatum 27.02.2018):
- Geringfügige Änderung des Geltungsbereiches (Heraus-
  nahme des Flurstückes 380/64),
- Kennzeichnung von Altlastenverdachtsflächen 
  (umlaufend)
- Einfügung von Fahrradstellplatzflächen im nord-östlichen 

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Bereich 
der kreisfreien Stadt Bayreuth hat den Bayreuther Immobi-
lienmarktbericht – Berichtsjahr 2017 – herausgegeben. Die 
Broschüre enthält Daten und Zahlen aus dem Bayreuther 
Immobiliensektor.

Die Broschüre wird gegen eine Schutzgebühr von 25,00 Euro 
abgegeben und ist ab sofort beim Bürgerdienst im Neuen 
Rathaus, Luitpoldplatz 13, sowie bei der Zahlstelle des  Bau-
ordnungsamtes, Neues Rathaus, 8. Stock, Zimmer 810, als 
Printversion erhältlich oder steht unter www. boris-bayern.
de als PDF zur Verfügung.

Auskünfte zum Immobilienmarktbericht erteilt die Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses (Tel.: 0921/25-1462, 
-1246 und -1452).

Bayreuth, den 27.04.2018
STADT BAYREUTH

Planungs- und Baureferat:
gez. Brigitte Merk-Erbe	 gez. Urte Kelm
Oberbürgermeisterin        Ltd. Baudirektorin

Bayreuther Immobilienmarktbericht
- Berichtsjahr 2017 -

Nach § 17 SpkO und Art. 39 des AGBGB werden die nachste-
henden aufgeführten Sparkassenbücher für kraftlos erklärt:

Kto.Nr. neu 3705061939
Kto.Nr. alt 305061939

Kto.Nr. neu 3706632951
Kto.Nr. alt 306632951

Nachdem die Urkunden innerhalb der Frist von drei Mona-
ten nicht vorgelegt wurden, erfolgt mit Beschluss des Vor-
standes die

Kraftloserklärung.

Die neu ausgestellten Zweitschriften der Sparurkunden sind 
nach einer 14-tägigen Bekanntmachung in den Schalterräu-
men der Sparkasse gegen Nachweis der Empfangsberechti-
gung in Empfang zu nehmen.

Sparkasse Bayreuth

Der Vorstand

Kraftloserklärung von Sparkassenbücher
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  Bereich im Zuge der Umsetzung des Strategie- und 
  Handlungskonzeptes zum Fahrradparken am HBF,
- Anpassung der Baugrenzen zur Sicherung einer flexibleren 
  Bebaubarkeit,
- Einfügung einer Fläche zur Müllentsorgung im östlichen 
  Flurstücksbereich,
- Unterscheidung der einzelnen Nutzungsflächen in den 
  öffentlichen Verkehrsflächen (Fußweg, Radschutzstreifen, 
  Verkehrsfläche, Verkehrsflächen besonderer Zweckbe-
  stimmung).

Der Geltungsbereich des Bebauungsplan-Entwurfes Nr. 9/16 
hat eine Größe von ca. 0,91 ha und umfasst die Flurstücke 
der Gemarkung Bayreuth (TF = Teilfläche):
380/62, 380/60, 380/23, 380/22, 1285/2 TF.
Der Entwurf des Bebauungsplanentwurfes Nr. 9/16 vom 
21.03.2017, geändert am 27.02.2018 liegt mit einer Begrün-
dung, dem Umweltbericht (Der Umweltbericht befasst sich 

mit den Schutzgütern Mensch, Tiere, Pflanzen, Fläche, Bo-
den, Wasser, Luft, Klima, Stadt- und Landschaftsbild.) und 
weiteren umweltbezogenen Informationen für die Dauer 
von 1 Monat in der Zeit vom
 

07. Mai 2018 bis einschließlich 07. Juni 2018
  
beim Stadtplanungsamt Bayreuth im Neuen Rathaus, 9. 
Obergeschoss - Öffentliche Planauflage - während der allge-
meinen Dienststunden (Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 08.00 bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 08.00 bis 18.00 Uhr 
und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr) öffentlich zu jeder-
manns Einsicht auf.
Die Auslegungsunterlagen werden zudem auf der Internet-
seite der Stadt Bayreuth (www.bayreuth.de) in der Rubrik 
Rathaus, Bürgerservice unter Planen, Bauen in das Internet 
eingestellt.

Folgende Stellungnahmen und Fachgutachten mit umweltbezogenen Informationen sind den Auslegungsunterlagen beige-
fügt:

Art der vorhandenen Information	 Urheber				    Thematischer Bezug
Fachgutachten			   Luftbilddatenbank 			  Kampfmittelvorerkundung
				    Dr. Carls GmbH			   via Luftbild- und Aktenauswertung

				    Büro OPUS			   spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP),
				    Büro für ökologische Studien	 zoologische Untersuchung zu saP-relevanten 
								        Arten
Stellungnahmen von städtischen 	 Bayerisches Landesamt für		  Bodendenkmalpflegerische Belange
Ämtern, berührten Behörden und 	 Denkmalpflege
sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange				    Wasserwirtschaftsamt Hof		  Altlasten, Grundwasserschutz, Trinkwasserver-
								        sorgung, Gewässerschutz, Abwasserbeseitigung

				    Bund Naturschutz, 			  Altlasten, Kampfmittel
				    Kreisgruppe Bayreuth

				    Umweltamt der Stadt Bayreuth	 Immissionsschutz, Wasserrecht, Bodenschutz-
								        recht, Naturschutz

				    Stadtwerke Bayreuth		  Wasserversorgung, Erdgas- bzw. Stromver-
								        sorgung, Löschwassergrundschutz

Während dieser Frist besteht Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung der Planung. Mitarbeiter des Stadtplanungsam-
tes stehen Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
Mittwoch zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr für Auskünfte 
gerne zur Verfügung.

Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
zur Planung schriftlich und mündlich zu Protokoll abgege-
ben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben. 

Hiermit werden gem. § 4 Abs. 2 BauGB die berührten Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange an der Bau-
leitplanung beteiligt.
 
 
Bayreuth, den 27.04.2018
STADT BAYREUTH

			   Planungs- und Baureferat:
gez. Brigitte Merk-Erbe        	 gez. U. Kelm
Oberbürgermeisterin	 Ltd. Baudirektorin
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Eheschließungen

29.03.2018: Klaus-Dieter Zebisch, wohnhaft in Bayreuth, Frö-
belstr. 22 mit Gabriele Ute Engelbrecht geb. Ständner, wohn-
haft in Bayreuth, Königsallee 44
09.04.2018: Dieter Fischer, wohnhaft in Bayreuth, Sankt 
Georgen 16 mit Thorsten Robert Hirschmann, wohnhaft in 
Harsdorf, Am Haselbach 4
14.04.2018: Markus Dirk Schumacher mit Christina Maria 
Funke, beide wohnhaft in Bayreuth, Rodersberg 9
14.04.2018: Bastian Herbst mit Christine Heidi Großmann, 
beide wohnhaft in Bayreuth, Bürgerreuther Str. 35
20.04.2018: Vilém Lasák mit Lucia Dörfl geb. Popp, beide 
wohnhaft in Bayreuth, Gutenbergstr. 16

Geburten

Thea Heinrich, geb. am 23.03.2018; Eltern: Eugen Heinrich 
und Martina Heinrich, geb. Hahn, beide wohnhaft in Wal-
dershof, Ritter-von-Wagner-Str. 11
Marie Karina Braun, geb. am 28.03.2018; Eltern: Christian 
Friedrich Braun und Heike Magdalena Braun, geb. Schrüfer, 
beide wohnhaft in Hollfeld, Weiher 33
Maximilian Schlicht, geb. am 27.03.2018; Eltern: Peter Josef 
Schlicht und Stefanie Schlicht, geb. Strobel, beide wohnhaft 
in Speichersdorf, Holzmühle 1
Quirin und Milan Spindler, beide geb. am 04.04.2018; Eltern: 
Michael Harald Spindler und Jenny Irmtraud Spindler, geb. 
Ott, beide wohnhaft in Rugendorf, Am Kaulbach 3
Joud Alkhateb, geb. am 21.03.2018; Eltern: Abdarahman Alk-
hateb und Nour Zahlan, beide wohnhaft in Bayreuth, Unte-
res Tor 12

Sterbefälle

Nadir Kazar, geb. am 20.04.1955, verst. am 19.03.2018, zu-
letzt wohnhaft in Bayreuth, Tirolerstr. 7

Andreas Neuner, geb. am 22.04.1936, verst. am 19.03.2018, 
zuletzt wohnhaft in Obertrubach, Geschwand 156
Annelene Barbara Huckert, geb. am 10.07.1924, verst. am 
25.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Spitzwegstr. 69
Annelies Else Hladysz geb. Zenker, geb. am 01.07.1930, verst. 
am 21.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Hirschberg-
leinstr. 14
Margareta Zahl geb. Trensch, geb. am 28.09.1922, verst. am 
26.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Lisztstr. 21
Hannes Bernhard Köppel, geb. am 25.06.1943, verst. am 
30.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Cosima-Wagner-
Str. 27
Gustav Zapf, geb. am 19.03.1927, verst. am 12.03.2018, zu-
letzt wohnhaft in Bayreuth, Heinrich-Fickenscher-Str. 5 A
Irmgard Johanna Rheinstädtler geb. Merkel, geb. am 
16.12.1924, verst. am 04.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bay-
reuth, Suttnerstr. 4
Heinz Jürgen Wernecke, geb. am 17.06.1939, verst. am 
14.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Steilweg 13
Hermine Cäcilia Schmitt, geb. am 17.01.1938, verst. zwischen 
dem 23.03.2018 und dem 24.03.2018, zuletzt wohnhaft in 
Bayreuth, Hirschbergleinstr. 18
Hannelore Toni Winkelmann geb. Burgold, geb. am 
19.07.1947, verst. am 26.03.2018, zuletzt wohnhaft in Gold-
kronach, Marktplatz 9
Michael Löckler, geb. am 24.06.1932, verst. am 07.04.2018, 
zuletzt wohnhaft in Kirchenthumbach, OT Thurndorf, Brun-
nenstr. 10
Margareta Bocan geb. Raps, geb. am 28.03.1926, verst. am 
06.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Eubener Str. 22
Norbert Ferdinand Wöllert, geb. am 17.03.1956, verst. am 
22.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Munckerstr. 13
Elisabeth Eichmüller geb. Klaus, geb. am 02.11.1930, verst. 
am 30.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Schellingstr. 19
Gerhard Hans Braun, geb. am 10.09.1943, verst. am 
06.04.2018, zuletzt wohnhaft in Wunsiedel, Konrad-Adenau-
er-Ring 1
Hilda Braun geb. Schüpferling, geb. am 09.12.1938, verst. am 
30.03.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Köllestr. 9
Karl Reinhold Seehuber, geb. am 03.11.1926, verst. am 
10.04.2018, zuletzt wohnhaft in Bayreuth, Weißenburger  
Str. 22Sanierung, Umbau und Erweiterung

der Stadthalle Bayreuth

Die Veröffentlichung der Ausschreibungen erfolgt zu-
künftig nicht mehr im Amtsblatt der Stadt Bayreuth, 
sondern nur noch im EU-Amtsblatt und Staatsanzeiger 
sowie auf der städtischen Website unter 
www.ausschreibungen.bayreuth.de.
Sämtliche Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-
plattform www.staatsanzeiger-eservices.de kostenlos 
elektronisch zur Verfügung gestellt.

Interessierte Firmen werden gebeten, sich dort über lau-
fende Ausschreibungen zu informieren.

Ausschreibungen – auch per Newsletter!

Städtische Ausschreibungen finden Sie auch online un-
ter www.ausschreibungen.bayreuth.de. Dort können Sie 
sich zudem für den Newsletter anmelden, der Sie umge-
hend darüber informiert, wenn neue Ausschreibungen 
der Stadt Bayreuth veröffentlicht sind.
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Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
	 Stadt Bayreuth, Stadtbauhof
	 Am Bauhof 5, 95445 Bayreuth
	 Telefon: +49 921 25-1811, Fax: +49 921 25-1815
	 E-Mail: stadtbauhof@stadt.bayreuth.de
	 Internet:	 www.bayreuth.de

b) Vergabeverfahren
	 Öffentliche Ausschreibung, VOL/A
	 Vergabenummer: BF 631-33

c) Form, in der das Angebot einzureichen ist
	 auf dem Postweg oder direkt eingereichte 
	 Angebotsunterlagen

d) Art der Leistung
	 Ausführung von Lieferleistungen

    Ort der Leistung
	 Stadt Bayreuth, Stadtbauhof, Am Bauhof 5, 
	 95445 Bayreuth

    Umfang der Leistung
	 Lieferung von bis zu 1.500 Tonnen Auftausalz für 
	 den Winterdienst 2018/2019, 
	 davon bis zu 500 Tonnen für Siloeinlagerung.

e) Aufteilung in Lose	
	 nein

f ) Nebenangebote
	 nicht zugelassen

g) Ausführungsfrist
	 Dauer der Leistung: 15.10.2018 bis 31.03.2019

h) Anforderung der Vergabeunterlagen
	 Siehe unter a)
	 Die Anforderung kann schriftlich oder per Fax oder 
	 per E-Mail erfolgen, bis spätestens: 11.05.2018

i) Ablauf der Angebotsfrist 
	 am 28.05.2018 um 11.00 Uhr
    Ablauf der Bindefrist 
	 am 31.10.2018

j) Sicherheiten
	 keine

k) Zahlungsbedingungen
	 gemäß den „Zusätzlichen Allgemeinen Vertrags-
	 bedingungen (ZVB)“ des Stadtbauhofs Bayreuth

l) Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Eignung folgende 
    Unterlagen mit dem Angebot vorzulegen:
	 siehe Vergabeunterlagen

m) Entgelt für die Vergabeunterlagen
	 Für die Übersendung oder Abholung der Vergabe-
	 unterlagen fallen keine Kosten an.

n) Wertungskriterien (Zuschlagskriterien)
	 siehe Vergabeunterlagen

Bayreuth, den 19.04.2018
STADT BAYREUTH

			   Planungs- und Baureferat:
gez. Brigitte Merk-Erbe	 gez. U. Kelm
Oberbürgermeisterin	 Ltd. Baudirektorin

Für ein 40-jähriges Dienstjubiläum wurde

Frau Erika Schreglmann, Veterinäramt,

und für ein 25-jähriges Dienstjubiläum wurde

Frau Tanja Scherm, Sozial-, Versicherungs- und 
Wohnungsamt,

von Oberbürgermeisterin Brigitte Merk-Erbe geehrt.

Dienstjubilare der Stadt Bayreuth Impressum:

Herausgeber: 
Stadt Bayreuth, Amt für Öffentlichkeitsarbeit 
und Stadtkommunikation
Geschäftsstelle:
Neues Rathaus, Luitpoldplatz 13, Zimmer 508, 
Telefon: 0921/25-1483, 
E-Mail: pressestelle@stadt.bayreuth.de
Gestaltung: Fröhlich PR GmbH

Weitere Informationen über die Stadt Bayreuth finden 
Sie auch im Internet unter www.bayreuth.de.
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Am „Tag der Arbeit“, Dienstag, 01.05.2018, fällt die Restmüll-
abfuhr aus. Der Abfuhrplan wird deshalb wie folgt geändert:

Die Entleerung der Restmüllbehälter von Dienstag, 
01.05.2018, bis Freitag, 04.05.2018, findet jeweils einen Tag 
später als sonst üblich statt. Letzter Abfuhrtag ist Samstag, 
05.05.2018.

Die gelben Wertstoffsäcke im Abfuhrbezirk 6 der Abfallfibel 
werden am Mittwoch, 02.05.2018, abgeholt. 

Im Informationsblatt zur Abfallwirtschaft 2018, welches 
Ende vergangenen Jahres erschienen ist, sind die durch Fei-
ertage geänderten Abfuhrtermine bereits berücksichtigt. 
Die Abfuhrtermine für Biomüll, Restmüll, gelbe Säcke und 
blaue Tonne können auch im Internet unter www.abfallbe-
ratung.bayreuth.de nachgelesen werden. 

Bayreuth, den 03.04.2018
Stadtbauhof

Feiertagsregelung der Müllabfuhr wegen 
des Feiertages „Tag der Arbeit“ 2018

Am Feiertag „Christi Himmelfahrt“, Donnerstag, 10.05.2018, 
findet keine Biomüllabfuhr statt. 
Die Abfuhrtermine werden deshalb wie folgt geändert: 
Die Biomüllstrecken vom Montag, 07.05.2018, Dienstag, 
08.05.2018, und Freitag, 11.05.2018, bleiben unverändert. 
Nur die Touren vom Mittwoch, 09.05.2018, und Donnerstag, 
10.05.2018, werden jeweils einen Tag früher gefahren.

Die Abholung der gelben Wertstoffsäcke des Abfuhrbezir-
kes 11 wird um einen Tag vorgezogen und findet bereits am 
09.05.2018 statt. 

Im Informationsblatt zur Abfallwirtschaft 2018, welches 
Ende vergangenen Jahres erschienen ist, sind die durch Fei-
ertage geänderten Abfuhrtermine bereits berücksichtigt. 
Die Abfuhrtermine für Biomüll, Restmüll, gelbe Säcke und 
blaue Tonne können auch im Internet unter www.abfallbe-
ratung.bayreuth.de nachgelesen werden.

Bayreuth, den 03.04.2018
Stadtbauhof

Feiertagsregelung der Müllabfuhr wegen 
„Christi Himmelfahrt“ 2018

Am Feiertag „Pfingstmontag“, 21.05.2018, findet keine Bio-
müllabfuhr statt.
Die Abfuhrtermine werden deshalb wie folgt geändert: 
Die Biomülltouren vom Montag, 21.05.2018, und Dienstag, 
22.05.2018, verschieben sich jeweils um einen Werktag. Alle 
weiteren Biomüllstrecken von Mittwoch, 23.05.2018, bis 
Freitag, 25.05.2018, bleiben unverändert.

Die Abholung der gelben Wertstoffsäcke des Abfuhrbezirkes 
1 der Abfallfibel findet am Dienstag, 22.05.2018, statt und 
jene des Abfuhrbezirkes 4 am Mittwoch, 23.05.2018. 

Im Informationsblatt zur Abfallwirtschaft 2018, welches 
Ende vergangenen Jahres erschienen ist, sind die durch Fei-
ertage geänderten Abfuhrtermine bereits berücksichtigt. 
Die Abfuhrtermine für Biomüll, Restmüll, gelbe Säcke und 
blaue Tonne können auch im Internet unter www.abfallbe-
ratung.bayreuth.de nachgelesen werden.

Bayreuth, den 03.04.2018
Stadtbauhof

Feiertagsregelung der Müllabfuhr wegen 
„Pfingstmontag“ 2018

Am Donnerstag, 31.05.2018, findet keine Restmüllabfuhr 
statt. Die Abfuhrtermine werden deshalb wie folgt geändert: 
Die Entleerungstermine für Restmülltonnen von Montag, 
28.05.2018, bis Mittwoch, 30.05.2018, bleiben unverändert. 
Die Restmüllabfuhr vom Donnerstag, 31.05.2018, und Frei-
tag, 01.06.2018, findet jeweils einen Tag später wie gewohnt 
statt. Letzter Abfuhrtag ist Samstag, 02.06.2018.

Die Abholung der gelben Wertstoffsäcke des Abfuhrbezirkes 
9 wird um einen Tag verschoben und findet am 01.06.2018 
statt. 

Im Informationsblatt zur Abfallwirtschaft 2018, welches 
Ende vergangenen Jahres erschienen ist, sind die durch Fei-
ertage geänderten Abfuhrtermine bereits berücksichtigt. 
Die Abfuhrtermine für Biomüll, Restmüll, gelbe Säcke und 
blaue Tonne können auch im Internet unter www.abfallbe-
ratung.bayreuth.de nachgelesen werden.

Bayreuth, den 03.04.2018
Stadtbauhof

Feiertagsregelung der Müllabfuhr wegen 
„Fronleichnam“ 2018



N r.  06/27.04.2018

www.amtsblatt.bayreuth.de

9

Bekanntmachungen

Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens für das Grund-
stück an der Bamberger Straße 3 (Flur-Nr. 3305/2, 3305/5 
der Gemarkung Bayreuth) in Bayreuth wird gemäß Art. 66  
BayBO bekannt gemacht, dass der Bauantrag (Eingangsver-
merk vom 08.11.2017) für den Neubau eines Mehrfamilien-
wohnhauses (3 WE) mit Bescheid vom 12.04.2018 im Rah-
men eines baurechtlichen Verfahrens gemäß Art. 55 BayBO 
genehmigt worden ist.

Das Vorhaben entspricht, soweit dies im bauaufsichtlichen 
Verfahren zu prüfen war, den öffentlich-rechtlichen Vor-
schriften, sodass die Baugenehmigung zu erteilen war (Art. 
68 Abs. 1 BayBO).

Es wird darauf hingewiesen, dass ein Rechtsmittel eines Drit-
ten gegen diesen Bescheid keine aufschiebende Wirkung 
hat (§ 212 a Baugesetzbuch – BauGB -).

Die Baugenehmigung kann bei der Stadt Bayreuth (Bauord-
nungsamt, Luitpoldplatz 13, 95444 Bayreuth) während der 
allgemeinen Sprechzeiten oder gesonderter Terminverein-
barung (Tel. 0921/25-1681) eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden beim

Baugenehmigungsverfahren gemäß Art. 55 Bayer. Bauordnung – BayBO – in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.08.2007 (GVBl. S. 588) für das Grundstück Bamberger Straße 3 

in Bayreuth.

Bayerischen Verwaltungsgericht Bayreuth 
in 95444 Bayreuth, Friedrichstr. 16,

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für 
den Schriftformersatz zugelassenen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz 
der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (http://www.
vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig.

Bayreuth, den 27.04.2018
STADT BAYREUTH

gez. Brigitte Merk-Erbe
Oberbürgermeisterin

Bauausschuss
Dienstag, den 8. Mai 2018, 16.00 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss
Mittwoch, den 9. Mai 2018, 15.00 Uhr

Ältestenausschuss
Montag, den 14. Mai 2018, 16.00 Uhr

Stadtrat
Mittwoch, den 16. Mai 2018, 15.00 Uhr

Die Tagesordnungen für diese im Großen Sitzungssaal des 
Neuen Rathauses Bayreuth, Luitpoldplatz 13, 2. Stock, statt-
findenden öffentlichen Sitzungen werden an den Amtsta-

Sitzungen des Stadtrates Bayreuth und seiner Ausschüsse
in der Zeit vom 30.04.2018 – 20.05.2018

feln des Neuen Rathauses und im Rathaus II, Dr.-Franz-Straße 
6, öffentlich bekannt gemacht.

Bayreuth, den 18.04.2018
STADT BAYREUTH

gez. Brigitte Merk-Erbe
Oberbürgermeisterin

Amtsblatt - nächste Ausgabe

Die nächste  Ausgabe des Amtsblattes erscheint am 

Freitag, 18. Mai 2018
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1. Bezeichnung (Anschrift) der Vergabestelle:
	 Stadt Bayreuth, Hauptamt
	 Luitpoldplatz 13, D - 95444 Bayreuth
	 Telefon 09 21/25-12 06, Telefax 09 21/25-12 07 
	 E-Mail: zentraledienste@stadt.bayreuth.de

2. Art der Vergabe:
	 Offenes Verfahren nach VgV

3. Art und Umfang der Leistung:
	 Beschaffung eines Abrollbehälter Gefahrgut 
	 AB-GW-G für Wechselladerfahrzeuge der 
	 Feuerwehr Bayreuth 
	 Los 1: Abrollbehälter Gefahrgut mit Kofferaufbau
	 Los 2: (Feuerwehrtechnische) Beladung

4. Ausführungsfristen:
	 Siehe Europaweite Bekanntmachung auf TED vom 
	 19.04.2018 http://ted.europa.eu/udl?uri=TED: 
	 NOTICE:168897-2018:TEXT:DE:HTML und Vergabe-
	 unterlagen der Ausschreibung.

5. a) Die Vergabeunterlagen stehen für einen uneinge-
    schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
    renfrei zur Verfügung unter folgenden zwei verschiedenen 
    Internet-Adressen:
	 https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/
	 EuBekVuUrl?z_param=136495
	 sowie 
	 https://www.bayreuth.de/rathaus-buergerservice/
	 stadtverwaltung/ausschreibungen-vergaben/.
    b) Tag, bis zu dem die Vergabeunterlagen zur Verfügung 
     stehen: 
	 04.06.2018 um 10.00 Uhr
    c) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Vergabe-
    unterlagen eingesehen werden können: 
	 Siehe Ziffer 1

Offenes Verfahren nach VgV (Kurzversion)
Az.: HT/Z UK 045-13/OBK 2018 AB-GW-G

6. a) Ablauf der Angebotsfrist:
	 04.06.2018 um 10.00 Uhr
    b) Anschrift, bei der die Angebote einzureichen sind:
	 Siehe Ziffer 1. Die Angebote sind schriftlich in 
	 verschlossenem Umschlag einzureichen (Näheres 
	 siehe Bekanntmachung EU und Vergabeunterla-
	 gen); eine elektronische Angebotsabgabe ist nicht 
	 möglich.

7. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen: 
	 -----

8. Wesentliche Zahlungsbedingungen:
	 Per Überweisung nach Abnahme. Vor Zahlungen 
	 ist der Stadt Bayreuth das Eigentum einzuräumen.
	
9. Zuschlags- und Bindungsfrist: 
	 31.12.2018

10. Beurteilung der Eignung (Fachkunde, Leistungsfähig-
       keit und Zuverlässigkeit) des Bieters: 
	 Siehe Europaweite Bekanntmachung und Ver-
	 gabeunterlagen.

11. Sonstige Angaben:
	 Die Auftragsbekanntmachung wurde am 
	 19.04.2018 im Supplement zum Amtsblatt der 
	 Europäischen Union (http://ted.europa.eu; 
	 Bekanntmachungen) unter Nr. 2018/S 076-
	 1368897 veröffentlicht.

Bayreuth, den 19.04.2018 
STADT BAYREUTH

Hauptamt
i. V. gez. Haberland

Der Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 10.04.2018 die Vergaben der nachstehend aufgeführten Bauleistungen beschlossen:

Baumaßnahme		          			   Firma	        � Auftragsdatum

Gehwegunterhalt 2018 - Bayreuth Süd -		  O. Frühhaber� 18.04.2018
						      Bamberger Straße 43, 95447 Bayreuth	
		
Gehwegunterhalt 2018 - Bayreuth Nordost - 		  A. Küfner� 18.04.2018
						      Friedrich-Ebert-Straße 7, 95448 Bayreuth	

Vergabe von Bauleistungen durch das Tiefbauamt der Stadt Bayreuth
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Information gem. § 19 Abs. 5 VOB/A

Name und Anschrift der Vergabestelle
	 Stadt Bayreuth, Hauptamt
	 Luitpoldplatz 13, 95444 - Bayreuth
	 Telefon: +49 921 25-1424, Fax: +49 921 25-1207 
	 E-Mail: zentraledienste@stadt.bayreuth.de

Auftragsgegenstand (Art und Umfang der Leistung)
	 Aktenzeichen HT/Z ND 045-12/WWG
	 Beschaffung von EDV-Ausstattung für das
	  Wirtschaftswissenschaftliche Gymnasium in 
	 Bayreuth

Zeitraum und Ort der Ausführung
	 baldmöglichst, Bayreuth

Datum der Information
	 20.04.2018 - 10:17 Uhr

Informationsdienst der Deutschen eVergabe

Allgemeine Information
	 Bei dieser Bekanntmachung handelt es sich um 
	 eine ex-ante-Veröffentlichung.
	 Durch sie soll die Transparenz bei beschränkten 
	 Ausschreibungen erhöht werden. Interessierte 
	 Firmen haben die Möglichkeit, ihr Interesse an 
	 dieser Ausschreibung bei der o.g. Vergabestelle zu 
	 bekunden.
	 Für Ausschreibungen, mit einem Auftragswert 
	 über 75.000 Euro (ohne MwSt) ist dafür in Bayern 
	 ein Zeitraum zwischen der ex-ante Veröffent-
	 lichung und der Aufforderung zur Abgabe von 
	 Angeboten von min. 7 Tagen vorgesehen.
	 Ein Rechtsanspruch auf eine Beteiligung an der 
	 Beschränkten Ausschreibung besteht nicht.

Mit Beginn des Frühjahres nehmen beim Ordnungsamt der 
Stadt Bayreuth Beschwerden über nicht angeleinte Hunde 
auf Wiesen, Parkanlagen und Kinderspielplätzen, sowie  
über frei laufende Hunde, die Wildtiere verfolgen und Hun-
deraufereien zu. Die Stadtverwaltung macht vor diesem 
Hintergrund auf die Regelungen der neu gefassten Grünan-
lagensatzung der Stadt Bayreuth aufmerksam.

In Grün- und Spielanlagen müssen Hunde so geführt wer-
den, dass insbesondere Kinder, Jogger, Radfahrer und an-
dere Hundehalter nicht gefährdet oder belästigt und die 
Grünanlagen nicht verunreinigt werden. Hunde dürfen in 
den Grünanlagen der Stadt nur an einer höchstens 1,50 Me-
ter langen reißfesten Leine geführt werden. Die Person, die 
einen Hund führt, muss jederzeit in der Lage sein, das Tier 
unter Kontrolle zu halten. 

Die neue Grünanlagensatzung der Stadt steht im Internet 
auf www.bayreuth.de zum Download zur Verfügung.

Allgemeine Pflichten für Hundehalten

In diesem Zusammenhang weist die Stadt auf folgende all-
gemeine Pflichten für Hundehalter hin: Wer seinen Hund frei 
laufen lässt, muss jederzeit in der Lage sein, durch Befehle 
oder Zeichen auf seinen Hund ausreichend einzuwirken. Es 
ist die Pflicht eines jeden Hundeführers, seinen Vierbeiner so 
zu halten, dass dieser keine Angriffe auf andere Tiere oder 

Hunde dürfen in städtischen Grünanlagen nur an der Leine geführt werden
Stadt weist auf die Vorgaben der neu gefassten Grünanlagensatzung hin

gar Menschen ausführen kann oder in sonstiger Weise zur 
Gefahr wird. Das Rathaus appelliert an Bayreuths Hundehal-
ter, ihre Tiere speziell im Bereich von Schulen und Kindergär-
ten an der Leine zu führen und hier besonders aufmerksam 
zu sein. Hundebesitzer haften stets für das Fehlverhalten ih-
res Hundes, selbst wenn sie kein Verschulden trifft. Hierbei 
ist es unerheblich, wer den Hund ausführt. 

Verunreinigungen durch Hundekot

Bei der Stadt gehen auch immer wieder Beschwerden über 
Verunreinigungen durch Hundekot ein. Die kostenlos zur 
Verfügung gestellten Hundekotbeutel landen leider oftmals 
mit oder ohne Inhalt auf Gehsteigen und Wegerändern, in 
Sträuchern und Hecken oder auf  Wiesen und landwirtschaft-
lichen Flächen. Dabei sollte es selbstverständlich sein, dass 
Hundebesitzer überall im Freien die Hinterlassenschaften 
ihrer Vierbeiner unverzüglich beseitigen und in öffentlichen 
Abfalleimern oder über den eigenen Hausmüll entsorgen. 
Hundehalter und Hundeführer sind hierzu verpflichtet und 
müssen deshalb eine ausreichende Anzahl geeigneter Tüten 
mit sich führen, wenn sie mit ihrem Vierbeiner Gassi gehen.

Hundekot einfach liegen zu lassen, ist grundsätzlich verbo-
ten. Dies gilt für Grünanlagen, Kinderspielplätze, für öffent-
lich gewidmete Straßen, Wege und Plätze sowie für die Ver-
unreinigung von Privatflächen. Zum Schutz der Kinder ist es 
darüber hinaus verboten, Tiere jeglicher Art auf öffentlichen 
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Spielanlagen auch nur mitzuführen. Zur Anzeige gebrachte 
Fälle werden von der Stadt konsequent verfolgt. Auch land-
wirtschaftlich genutzte Flächen dürfen in der Zeit zwischen 
Saat und Ernte außerhalb vorhandener Wege nicht durch 
Hundekot verunreinigt werden.

Die Stadtverwaltung appelliert daher an alle Tierfreunde, 
sich ausreichend mit Entsorgungsbeuteln zu versorgen, die 
kostenlos bei den Bürgerdiensten im Neuen Rathaus, Luit-
poldplatz 13, und im Rathaus II, Dr.-Franz-Straße, ausliegen. 
Sie sind zusätzlich auch beim Stadtbauhof zu haben. Die 
Stadt hat zudem an den Eingängen zu den Parkanlagen Röh-

rensee und Wilhelminenaue, vor allem aber an zum Ausfüh-
ren der Tiere besonders geeigneten und beliebten Straßen 
und Wegen am Stadtrand Hundetoiletten aufgestellt. Hier 
können Hundekotbeutel entnommen und nach Gebrauch 
auch gleich wieder entsorgt werden.

Bayreuth, den 27.04.2018
STADT BAYREUTH

Amt für öffentliche Ordnung, Brand- und 
Katastrophenschutz


